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Präsident a.i. Wiedmer Rudolf Aarburgerstrasse 211 
4600 Olten 

062 296 69 57 
praesident@esvolten.ch 

Vizepräsident Wiedmer Rudolf Aarburgerstrasse 211 
4600 Olten 

062 296 69 57 
vizepraesident@esvolten.ch 

Kassier Ledermann Georg  Oberdorfstrasse 28 
4652 Winznau/SO 

062 295 49 79 
kassier@esvolten.ch 

Layout  
+ Redaktion 

Zürcher Stefan An der Aare 3 
4663 Aarburg 

062 791 65 53  
layout@esvolten.ch 

Werbung  
+ Inserate 

Kunz Esther Lehmgrubenstrasse 5 
4600 Olten 

079 798 35 49 
marketing@esvolten.ch 

Mutationen  
 

Hiltbrunner Conny Brunnweg 1A 
4143 Dornach 

061 701 17 02 
mutationen@esvolten.ch 

Sekretärin Kunz Esther Lehmgrubenstrasse 5 
4600 Olten 

079 798 35 49 
protokoll@esvolten.ch 

Fussball  Ristic Aco Bürenstrasse 19 
3007 Bern 

076 520 86 72 
fussball@esvolten.ch 

Langlauf Gugger Ruedi  Gugenstrasse 
4632 Trimbach 

062 293 01 24 
langlauf@esvolten.ch 

Mountainbike  
+ Redaktion 

Suter Marcel  Höhenweg 14 
4657 Dulliken 

062 295 26 54 
mtb@esvolten.ch 

Rad TK vakant  info@esvolten.ch 

Schach Boog Stefan Klarastrasse 35 
4600 Olten 

079 269 36 31 
schach@esvolten.ch 

Schiessen Lack Sepp Scheibenstrasse 13 
4803 Vordemwald 
 

062 751 92 14 
schiessen@esvolten.ch 

Ski Wiedmer Rudolf  Aarburgerstrasse 211 
4600 Olten 

062 296 69 57 
ski@esvolten.ch 

Ski Kurse Grüter Hans-Peter  Walterhofstrasse 51 
4656 Starrkirch-Wil 

062 296 32 49 
ski_kurse@esvolten.ch 

Spiel/Fitness Suter Marcel  Höhenweg 14 
4657 Dulliken 

062 295 26 54 
spiel_fitness@esvolten.ch 

Tennis Thüler Robert  Schöngrundstrasse 51 
4600 Olten 

062 212 65 00 
tennis@esvolten.ch 

Tischtennis 
+ Redaktion 

Wittwer Andreas  Martin-Distelistrasse 58 
4600 Olten 

062 296 73 39 
tischtennis@esvolten.ch 

Unihockey Ess Marco Autorenstrasse 5 
4600 Olten 

079 389 01 60 
marcoess10@hotmail.com 
unihockey@esvolten.ch 

Volleyball Bürkli Heidi  Blattacker 18 
4612 Wangen b. Olten 

062 212 83 71 
 

 Meier Peter Hardstrasse 13 
4800 Zofingen 

076 584 82 15 
volleyball@esvolten.ch 

Wandern  Merz Sepp Eichenstrasse 5 
6203 Sempach-Station 

041 467 06 25 
wandern@esvolten.ch 

Webmaster  
+ Internet  

Schneeberger 
Thomas  

Innere Altachen 15 
4800 Zofingen 

062 751 91 02 
webmaster@esvolten.ch 
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22. SVSE-Volleyball Schweizermeisterschaften 
28./29. April 2018 in Lichtensteig 
 
Der ESV Olten reiste im Jahr 2018 mit zwei Mannschaften ins Toggenburg nach Lichtensteig 
zu den 22. SVSE-Volleyball Schweizermeisterschaften. 
 
Am Samstagmorgen begrüssten wir uns vor der Turnhalle Freudegg. Mit Freude durften wir 
feststellen, dass alle frisch und fröhlich und noch wichtiger gesund eintrafen. Einige waren 
zwar etwas übernächtig vom langen Ausgang in Lichtensteig oder von der Meisterfeier, was 
jedoch keinen Einfluss auf die Motivation hatte. 
 
Olten 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Mannschaft Olten 2 spielten (von links): 
Mike Käppeli, Benjamin Guazzini, Jolanda Egger, Sabrina Aregger, René Blum, 
Russell Browne, Urs Rack 
 
Prolog 
Wir schreiben das Jahr 2018. Olten 1 legt in diesem Jahr eine Pause ein, so dass das dezi-
mierte Team um Olten 2 mit den restlichen Spielerinnen und Spielern des Olten 1 verstärkt 
wurde. Oder haben die Spieler vom Olten 2 das Team Olten 1 geschwächt? Lassen wir das 
mal im Raum stehen und widmen uns den wesentlichen Dingen. Die Vorbereitungen auf das 
Weekend konnten gestartet werden. 
 
Freitag, 27. April 2018 
Der Freitag stand bei vielen vom Team als Anreisetag fest. Die einen sind bereits morgens um 
09:30 Uhr in Olten in den Zug gestiegen, die Damen sind gegen 19:30 Uhr in Lichtensteig 
angekommen und das letzte Teammitglied, welches ebenfalls am Freitag anreiste stiess zum 
Mitternachtstrunk noch dazu. Warum am Freitag schon anreisen? Ganz einfach: man ist viel 
erholter und ausgeschlafener am ersten Wettkampftag, wenn man sich nicht am Freitagabend 
bereits zu lange in der Pizzeria zum Schlummerdrink aufhalten lässt. 
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Samstag, 28. April 2018 
Nach dem leckeren Frühstück im Café Huber 
ging es zu den obligatorischen Fototerminen 
des ESV Olten. Den Gerüchten zufolge würde 
es in diesem Jahr nebst dem Gruppenfoto und 
den Teamfotos auch noch Portraits geben. Die 
Panik in den Augen einzelner Spielerinnen und 
Spieler war es schon wert aufgestanden zu 
sein. Das Gerücht bewahrheitete sich dann 
aber nicht und wir konnten uns für das erste 
Spiel vorbereiten. 
 
Im ersten Spiel durften wir direkt gegen die 
Jungen Wilden vom EWF go go go – Schwei-
zermeister 2018, wie sich später herausstellte 
– antreten. Das Resultat 21:25 / 17:18 war für das erste Spiel ganz in Ordnung, wenn man 
bedenkt, dass wir in dieser Team-Konstellation noch nie zusammengespielt haben. Der Spiel-
plan hat uns leider einen etwas gewöhnungsbedürftigen Rhythmus beschert, so dass wir be-
reits 3 Spiele oder 90 Minuten Pause hatten. Kurz nach Mittag trafen wir auf Yverdon. Dies 
war keine leichte Aufgabe, denn im Gegensatz zu uns spielt dieses Team seit Jahren in der-
selben Formation. Umso erfreulicher ist das Resultat 25:21 / 16:10 und somit die ersten beiden 
Punkte. Nach weiteren 90 Minuten Pause ging es von der Westschweiz ins Tessin gegen 
Rabadan 2. Ein Hin und Her, ein Auf und Ab. Ein logisches Resultat ist demzufolge 1:1 (25:22 
/ 18:19). Die Schweizerreise ging weiter. Als Tagesabschluss ging es in den hohen Norden zu 
den Läckerli Blockers aus Basel. Auch in diesem Spiel gab es einige Tal- und Bergfahrten. 
20:25 / 19:14 waren die Schlussresultate gegen die Basler. Mit 4 Punkten nach dem ersten 
Tag waren wir zufrieden. 
 
Nach einer erfrischenden Dusche ging es wieder in die Halle zurück für das Natispiel gegen 
den Stadtturnverein Wil. Danach Stand das Abendessen und die Aftershowparty auf dem Pro-

gramm. Aus Persönlichkeitsschutz dürfen wir 
ab hier leider nicht mehr detailliert weiter be-
richten. Es bleibt mir nur noch zu erwähnen, 
dass die Nächte in Lichtensteig wohl etwas kür-
zer sind als in der restlichen Welt. 
 
Sonntag, 29. April 2018 
Bereits um 09:00 Uhr durften wir, nach einer 
sehr kurzen Nacht, gegen Bern 1 antreten. 
Noch etwas müde versuchten wir zwei weitere 
Punkte auf unser Konto gut zu schreiben. Dies 
gelang uns zum Glück trotz Katerstimmung 
recht gut (25:11 / 25:21). Jetzt wo wir uns eine 
längere Pause gewünscht hätten, haben wir 
natürlich nur ein Spiel dazwischen. Als Ab-
schluss der Vorrunde durften wir ins Wallis flie-
gen. Aber nicht nur wir flogen, sondern uns flo-
gen auch die Bälle um die Ohren. Mit 19:25 / 
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17:24 im letzten Spiel und insgesamt 6 Punkten aus 6 Spielen standen wir auf dem Tabellen-
rang 5, was gleich gestellt war mit einer Hoffnungsrunde und 2 weiteren Spielen für den Liga-
erhalt. Nach einer 2 stündigen Mittagspause hiess es wieder ab in den Süden. Diesmal hiess 
der Gegner Rabadan 1 aus der Kategorie B. Wir wussten, wir müssen gewinnen, denn nur als 
Sieger ist man weiter auf Kurs für den Ligaerhalt. Das Spiel endete zu unseren Gunsten mit 
den Resultaten 25:20 / 25:16. Das letzte Spiel und das wichtigste des Tages stand bevor. Die 
zweite Mannschaft der Gastgeber, EWF allez-hopp, war unser Finalgegner. Den ersten Satz 
konnten wir deutlich mit 25:13 gewinnen. Zu siegessicher starteten wir in den 2. Satz. Das 
Resultat 24:26. Somit hiess es Finalissima ein Entscheidungssatz musste her. Um es kurz zu 
machen, wir konnten ihn knapp mit 25:22 für uns entscheiden, was gleichbedeutend mit dem 
Ligaerhalt war. Das heisst im nächsten Jahr haben wir mit Olten 1 und Olten 2 zwei Teams in 
der Kategorie A. 
 
Bericht von Mike Käppeli 

 
 
Olten 3 
 
 
Für Olten 3 spielten (von links): 
Holger Schmid, Robert Jansen, 
Peter Meier, Anna Cermak, 
Jsabel Jeisy, Simone Häfliger 
Liegend: David Geering 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Spieltag, Samstag, 28. April 2018 
Für die diesjährigen Meisterschaften konnte die Mannschaft Olten 3 mit top-motivierten Spie-
lerinnen und Spieler zusammengestellt werden. Das Ziel war klar, unbedingt einen Platz in der 
für 2019 neuen mittleren Kategorie B zu erspielen. Dafür vorausgesetzt wurden gute und sieg-
reiche Spiele am ersten Spieltag. 
 
Wir starteten sehr gut ins Turnier und konnten gleich den ersten Satz gegen Luzern gewinnen. 
Im zweiten Satz brachen wir dann jedoch ein und verloren. Wir waren jedoch mit unserer Leis-
tung zufrieden und blickten optimistisch voraus auf die kommenden Spiele. Im zweiten Spiel 
standen wir dem auf dem Papier schwächsten Team unserer Gruppe gegenüber. Mit einem 
gut organisierten und konzentrierten Spiel konnten wir beide Sätze für uns entscheiden. Eine 
halbe Stunde später standen wir schon wieder auf dem Platz. Der Match gegen Pepsi-Max 
entwickelte sich zu einem umkämpften Spiel. Den ersten Satz verloren wir erst zum Schluss, 
als wir etwas nervös wurden. Der zweite Satz war ein ständiges Hin und Her. Mit dem Schluss-
pfiff erkämpften wir noch einen Punkt und somit den Ausgleich. Immerhin gab das für Wertung 
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noch einen halben Punkt. Nach der Mittagspause durften wir noch gegen das nominell stärkste 
Team "EWF Allez Hop" unserer Gruppe antreten. Die Pause hat uns gut getan und wir kämpf-

ten um jeden Punkt. Nach einem stetigen Hin 
und Her liessen wir erst gegen Ende des ersten 
Satzes etwas nach. Leider verloren dir den 
dann auch, wenn auch nur mit zwei Punkten 
Unterschied. Im zweiten Satz startete die geg-
nerische Mannschaft sehr gut. Mit beherztem 
Einsatz kämpften wir uns zurück. Doch die Zeit 
reichte leider nicht mehr und wir verloren wie-
der mit zwei Punkten Unterschied. Nun wurde 
eine Zwischenrangliste erstellt um die Begeg-
nungen für die Zwischenrunde definieren zu 
können. Dank dem besseren Punkteverhältnis 
waren wir auf Rang 2 klassiert und kamen in 
die Zwischenrunde. Somit war klar, dass wir 
unser Ziel weiterhin erreichen konnten. 
 
Das erste Spiel der Zwischenrunde stand noch 
an. Wir wollten den Tag erfolgreich abschlies-
sen. Der erste Satz gelang uns ausgezeichnet 
und wir gewannen mit vier Punkten Vorsprung. 
Doch was war nur im zweiten Satz los? Nichts 
wollte mehr so richtig funktionieren. Wir fanden 

einfach nicht mehr ins Spiel zurück. Mit vier Punkten Differenz hielten wir den Schaden noch 
in Grenzen. So schlossen wir den Spieltag mit gemischten Gefühlen ab. Klares Motto: Abhaken 
und nach vorne schauen. Wir wissen ja, dass wir gut spielen können. 
 
2. Spieltag, Sonntag, 29. April 2018 
Zum Auftakt am Sonntag durften wir gleich 
gegen einen starken Gegner antreten. BLS 2 
stand uns gegenüber. Im ersten Satz kämpf-
ten wir verbissen gegen den Satzverlust. Nur 
knapp verloren wir mit zwei Punkten Differenz 
27:29. Ach wie ärgerlich. Wir verpufften im 
ersten Satz wohl sehr viele Kräfte. Denn nur 
so ist es erklärbar, dass wir im zweiten Satz 
sprichwörtlich untergingen und mit 8:25 verlo-
ren ... Nach diesem „Abschiffer“ war nun klar, 
dass wir im nächsten Match unbedingt die 
volle Punktezahl benötigten, um nicht Gefahr 
zu laufen, doch noch in der Kategorie C ran-
giert zu werden. Um 10:30 Uhr waren wir be-
reit … und wie. Gegen die Mannschaft „RhB 
Lokomotive Schmalspur“ spielten wir sehr gut 
zusammen und blieben über die ganze Partie 
konzentriert. Dank dieser tollen Leistung und 
dem vollen Punktegewinn war nun klar, dass wir uns in Kategorie B klassieren würden und wir  
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somit unser Ziel schon mal erreichten. In der abschliessenden Finalrunde winkte uns nun sogar 
noch die Chance, mit 2 Siegen in die Gruppe A vorzustossen. Doch die Gegner waren 
hochkarätig. In der ersten Partie stand uns Yverdon gegenüber. Gegen diese gute eingespielte 
Mannschaft kämpften wir zwar sehr gut mit, am Schluss waren wir jedoch chancenlos und 
verloren beide Sätze mit 8 bzw. 11 Punkten Differenz. Im letzten Spiel des Turniers für Olten 
3 durften wir noch einmal gegen BLS 2 ran. Ja genau, die hatten wir schon zu Tagesbeginn 
als Gegner und lieferten uns immerhin im ersten Satz ein gutes Duell. Wir wollten also 
Revanche. Der erste Satz war wieder sehr umkämpft. Wieder einmal liessen unsere Kräfte 
gegen Ende des Satzes nach und wir verloren nur knapp 22:25. So, jetzt wollten wir doch 
gewinnen um mit einem guten Gefühl nach Hause zu fahren. Es entwickelte sich ein gutes 
Spiel, jedoch mit dem besseren Ende für BLS 2. Immerhin verloren wir nur noch mit 8 Punkten 
Differenz und nicht wie am Morgen mit 17. Trotz den zwei abschliessenden verlorenen Partien 
waren wir mit unserer Leistung zufrieden und wissen, wo wir uns noch verbessern können.  
 
Bericht von David Geering 
 
Vielen Dank dem EWF Herisau für die die gelungene Organisation und die Bemühungen rund 
um den Volleyball Sport.  
 
Das Wochenende hat uns allen viel Spass bereitet und wir freuen uns alle jetzt schon auf eine 
neue Ausgabe im 2019. In diesem Sinne vielen Dank dem Vorstand für die Organisation und 
allen einen schönen Sommer. 
 
Rangliste, Spielresultate und Fotos im Internet unter www.esvolten.ch 
 
Obmann Volleyball 
David Geering 
volleyball@esvolten.ch 
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Liebe Schützenkameraden, 
 
Die erste Runde der Kleinkalibermeisterschaft ist absolviert. In der Zwischenrangliste ist die 
Oltner Gruppe auf dem vierten Rang. Bis zum Erscheinen dieses Bulletins wird die zweite 
Runde auch abgerechnet sein. Ich gehe davon aus, dass sich unsere Gruppe für den Final am 
7.7.2018 in Buochs qualifizieren wird. Winistörfer René, Lienhard Ernst und Bühler Kurt haben 
mir ihre Teilnahme bestätigt.  
 
Bitte gebt mir Bescheid wer noch am Final anwesend sein kann. 
 
Ich bin am 7 und 8 Juli 2018 am Thurgauer Kantonalschützenfest und kann deswegen nicht 
anwesend sein. Darum habe ich für dieses Jahr auch nur eine Gruppe gemeldet. Im Jahr 2019 
werde ich wieder zwei Gruppen für den ESV Olten anmelden. 
 
Am Eisenbahnerschiessen 4 /5 Mai in Zuchwil waren wir wieder die Sektion mit den meisten 
Teilnehmenden. Von allen Sektionen haben wir den 3. Rang in der Sektionswertung erkämpft. 
Wir haben nicht so schlecht geschossen, zum Sieg haben uns einfach die sehr hohen Sekti-
onsresultate gefehlt.  
 
In den einzelnen Stichen wurde aber erbarmungslos zugeschlagen, was sich in den Ranglisten 
zeigt. So dürfen wir uns über die beiden Schützenkönige Hodel Hans Kat B und Lienhard Ernst 
Kat A freuen. Ebenso hat Waldisberg Benno im Schnellstich das Maximum geschossen. 
Wie immer ist die Zusammenstellung der Gruppen Glücksache. Mit den Rängen 2 und 3 von 
drei Oltner Gruppen war meine Auswahl nicht schlecht.  
 
Wie es aussieht wird nächstes Jahr noch ein Eisenbahnerschiessen durchgeführt. Das OK hat 
seinen Rücktritt erklärt und bis jetzt wurde noch kein neues OK gefunden. 
 
Ich habe schon die ersten Standblätter der kleinen Meisterschaft zurückbekommen. Ich bitte 
euch, mir eure Standblätter bis 31. August 2018 abzugeben damit ich sie termingerecht wei-
terleiten kann. 
 
Mit vielen Mouchengrüssen  
 
Sepp Lack 
 
schiessen@esvolten.ch 
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Club-Meisterschaften der Junioren 
 
Unsere Junioren haben in den letzten Monaten eine internen Club-Meisterschaft durchgeführt. 
Insgesamt wurden fast 100 Partien gespielt - einige mit klarem Ausgang, andere bis in den 5. 
Satz hart umkämpft. Vor dem letzten Spieltag konnten sich noch Kriday, Janis und Rishabh 
Hoffnungen auf den Club-Titel machen. Nach den letzten Spielen hatten dann sowohl Kriday 
als auch Rishabh total 21 Siege auf dem Konto, so dass ein Entscheidungsspiel über den Titel 
Klarheit schaffen musste. Dieses konnte Rishabh für sich entscheiden und er durfte kurz da-
nach den Wanderpokal in Empfang nehmen. Selbstverständlich bekamen alle anderen teil-
nehmenden Junioren ebenfalls eine kleinen Preis. 
 

 

1. Rang: Rishabh 
2. Rang: Kriday 
3. Rang: Janis 
4. Rang: Surya 
5. Rang: Anish 
6. Rang: Shrini 
7. Rang: Ankit 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Dass aber alle am Turnier 
Beteiligten Stolz auf ihre 
Leistungen waren, soll das 
nebenstehende Bild doku-
mentieren. 
 
 
 
 
 
 
Andy Wittwer 
Obmann Tischtennis 
 
tischtennis@esvolten.ch 
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Firmenschach Schweiz  
 
Am Samstag 2. Juni 2018 konnte eine Gruppe des ESV Olten in Bern bei der Einzelmeister-
schaft Firmenschach Schweiz in einem starken Feld aus insgesamt 58 Teilnehmenden mitma-
chen.  
Murati Shkelzen von Alpes et Lac SA (VS) errang ungeschlagen und mit nur einem Buchholz-
punkt Vorsprung auf den Zweitplatzierten den ersten Platz. Vom ESV Olten kämpfte sich Beat 
Meier mit 3 Siegen und 2 Remis aus 7 Partien in die vordere Hälfte. Guido Born und Fritz Jäggi 
holten sich mit einigen Siegen auch gute Punkte.  
 
Kleines Schachrätsel:  Mattstellung  
 

   
 
In der linken Abbildung ist Schwarz am Zug. Weiss verliert eine Figur.  
Mit dem weissfeldrigen Läufer auf f5 schlägt Schwarz den weissen Springer auf d3.  
 
Wenn Weiss mit dem Bauer c2 auf dem Feld d3 zurückschlägt (siehe rechte Abbildung), wie 
gewinnt Schwarz?  
 
 
Nächste Anlässe:  
- 18. August 2018  SVSE Blitzturnier im Restaurant Gleis 13 in Olten  
- 27./28. Oktober 2018  SVSE Stundenturnier im Bahnhofbuffet Olten  
 
 
Obmann Schach  
Stefan Boog  
 
schach@esvolten.ch  
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Trainingszeiten unserer Abteilungen 
 

 Sommersemester  Wintersemester  
während den 
Sommerferien  

Fussball  Zur Zeit keine Aktivität Zur Zeit keine Aktivität Zur Zeit keine Aktivität 

Schach 
Mo, 19:45 Uhr  
Kastaniengarten 
Trimbach 

Mo, 19:45 Uhr  
Kastaniengarten 
Trimbach 

 
 

Spiel / Fitness Fr, 20:00 Uhr  
Stadthalle Kleinholz 

Fr, 20:00 Uhr  
Stadthalle Kleinholz 

siehe www.esvolten.ch 

Tennis 
Do, 08:00 – 10:00 Uhr 
Vogt AG, Lostorf Tennishalle Trimbach  

Tischtennis 
Fr, 19:00 Uhr 
Säli-Schulhaus 

Fr, 19:00 Uhr  
Säli-Schulhaus siehe www.esvolten.ch 

Unihockey 
Di, 18:45 Uhr  
Giroud-Olma Halle 1 

Di, 18:45 Uhr  
Giroud-Olma Halle 1 siehe www.esvolten.ch 

Volleyball Mo, 18:45 Uhr  
Schulhaus Frohheim 2 

Mo, 18:45 Uhr  
Schulhaus Frohheim 2 

siehe www.esvolten.ch 

Während den Schulferien fallen Tischtennis-, Unihockey- und Volleyball-Training aus! 
 
Semester: Wintersemester   = Herbst- bis Frühlingsferien 

Sommersemester   = Frühlings- bis Herbstferien 

 
Feriendaten Stadt Olten 
 
 Winter Frühling Sommer Herbst Weihnachten 
2018   07.07. – 12.08. 29.09. – 21.10. 22.12. – 06.01. 
2019 02.02.–17.02. 06.04. – 21.04. 06.07. – 11.08. 28.09. – 20.10. 23.12. – 05.01. 
2020 01.02.–16.02. 04.04. – 19.04. 04.07. – 09.08.   
 
 
 
 

Spezielle Anlässe und Änderungen Trainingszeiten 
 
Sämtliche aktuellen Anlässe sowie Änderungen zu den oben aufgeführten Trainingszeiten wer-
den ausschliesslich im Internet unter 
 
http://www.esvolten.ch 
 
veröffentlicht. 
�
  



�
20 

 



21 

"������#�����$��"������%��&�'�
�&�(��&���
��
 
Liebe Wintersportfreunde  
 

 
 

NUR FLIEGEN IST SCHÖNER!   Und uns genügt es bei we item ein paar Tage in einer 

wunderbaren Landschaft mit liebenswürdigen Personen  zu verbringen oder unseren 

liebgewonnenen Aktivitäten zu frönen? 

 
Die ESV-Schneesporttage lassen auf alle Fälle keine Wünsche offen. Die ganze Region freut 
sich riesig, dass der Winter endlich wieder Einzug hält und organisiert ein grosses Saison-
Eröffnungsfest für uns als erste Wintergäste im Engadin! Wir dürfen uns einfach freuen. 
 
Die Loipen werden parat sein, die Pisten präpariert, die Wanderwege ausgeschildert und das 
Solbad wohl temperiert. Und auch die neue Hotelleitung wird mit Sicherheit alles unternehmen, 
um uns wieder kulinarisch zu verwöhnen und wie gewohnt einen Superservice zu bieten.  
 
Und wie immer profitieren wir von vergünstigten Tageskarten für SkifahrerInnen und einem 
kostenlosen Bustransport für die LangläuferInnen! Wir freuen uns schon jetzt! 
 
Reserviert euch die Schneesporttage vom 8. bis 12. Dezember 2018. Macht eure Freunde 
und KollegInnen auch gleich auf diesen tollen Anlas s aufmerksam und ermuntert sie, 
mit euch zusammen ebenfalls ein paar wunderbare Tag e im schönen Engadin zu 
verbringen! 
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Anmeldung: (für jede Person individuell!) 
 
Homepage ESV Olten: https://www.esvolten.ch/ausschreibung-schneesportta ge-2018�
 
Hotel Schweizerhof: Telefon: +41 81 838 58 58  

E-Mail:  info@hotel-schweizerhof-sils.ch  
 
 
Die Preise gelten neu pro Person und Nacht: 
                            

Einzelzimmer Fr.   131.-  (Fr. 524.-/Kurs)  
Einzelzimmer mit Balkon  Fr.   141.- (Fr. 564.-/Kurs) 
Doppelzimmer Fr.   125.- (Fr. 500.-/Kurs) 
Doppelzimmer mit Balkon  Fr.   135.- (Fr. 540.-/Kurs) 
Galeriezimmer (mind. 3 Personen) Fr.   110.- (Fr, 440.-/Kurs) 

  
�  Bei einer Unterbelegung der Zimmer wird eine Zusatzgebühr von Fr. 50.- erhoben 
�  Nichtmitglieder  des ESV Olten bezahlen eine zusätzliche Kursgebühr von Fr. 60.- 

 
 
 
Wir benötigen folgende Angaben: 
 
Name  ...........................................................................................................................  
 
Mailadresse:  ................................................................................................................  
 
Verein: Schneesporttage ESV Olten  ............................................................................  
 
Aufenthalt:   von: ................................bis:  ....................................................................  
  
Gewünschtes Zimmer:  .................................................................................................  
 
Zimmerpartner/in:  ........................................................................................................  
 
Anmeldung für Langlaufkurs:             �  Skating          

(Sonntag - Dienstag:   10.00-16.00)  �  Klassisch  

 �  Freizeit/Fun 
  
 

  
 
 
Obmann Langlauf:  Ruedi Gugger,  078 647 67 69 
langlauf@esvolten.ch 
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Bikewoche Toskana - Genuss, Kultur + Fahrvergnügen 
 
Toskana – allein das Wort inspiriert. Sich im Wind wiegende Kornfelder, durchsetzt vom leuch-
tend roten Mohn, umgeben von weitläufigen Hügelketten, Zypressen und einsamen Weingü-
tern. Man füge diesen landschaftlichen Eindrücken noch 500 km Mountainbike-Single-Trails 
hinzu, eingebettet in dichte Föhrenwälder und Lichtungen, immer wieder Ausblicke freigebend, 
die du auf Leinwand gemalt und als Bild an der Wand hängen haben möchtest. So präsentiert 
sich die weitere Umgebung von Massa Marittima, einer sehenswerten mittelalterlichen Klein-
stadt in der südlichen Toskana, 25 km von den prächtigen Badebuchten der Maremma entfernt 
und seit Jahren ein Epizentrum für MountainbikerInnen. 
 
Unser Abteilungsleiter, Marcel Suter wählte ein Agriturismo namens Cicalino - ein veritables 
Kleinod mit hervorragender Küche - als Basis für unsere Ausfahrten. Die 19 BikerInnen und 
ihre Sportgeräte wurden mit je einem gemieteten Kleinbus bzw. Lieferwagen transferiert. 
Fabian Spielmann, der Betreiber der Bikeschule Olten und sein Kollege Franz von mtbeer fun-
gierten als Guides und sorgten dafür, dass wir täglich die Prächtigsten aus einer Fülle von 
Touren "erfahren" durften, die die Region zu bieten hat.  
 
Bis Wochenmitte überraschte uns eher kühles Frühjahrswetter, nur die kurzen aber knackigen 
Aufstiege sorgten allenfalls für verschwitzte Shirts. Zudem gerieten wir zwei Mal in ein heftiges 
Gewitter. Es vermittelt schon spezielle Gefühle, wenn man sich – z.B. bei der Abfahrt auf dem 
anspruchsvollen Trail mit vielsagendem Namen "Brutalo" - den Weg durch gurgelnde Was-
sermassen suchen muss.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kein Thema war das Wetter auf unserem Abstecher nach Elba, das Highlight der Woche. 
Strahlender Sonnenschein und tiefblauer Himmel bildeten den perfekten Rahmen. Bereits die 
Einfahrt der vielköpfigen Truppe auf das Fährschiff beeindruckte. Einheitlich im grün- 
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schwarzen Tenüs des ESV gekleidet, boten wir ein spektakuläres Bild, welches die Aufmerk-
samkeit vom Personal und den Passagieren erregte. Auf der Insel angelangt, teilte sich der 
Verband in zwei Equipen: "Sportlich" und "sportlich ambitioniert", so wie wir dies bei allen 
Ausfahrten vorsahen. Die Trails in der Gegend von Capoliveri führten durch mediterrane Wäl-
der und entlang der traumhaft schönen Küste. Einmal mehr eine vorzügliche Symbiose von 
Naturerlebnis und Sport, verteilt auf 50 km Distanz und 1300 Höhenmeter. Die sportlich Ambi-
tionierten folgten zeitweise der bei versierten BikerInnen bekannten Marathon-Weltcupstrecke 
des "Capoliveri Legend Cup". Die Trails sind "eingecarvt" in die steilen Küstenhügel. Mit end-
losen Up- und Downhills wähnt man sich auf einer unendlich langen Achterbahnfahrt.  Atem-
beraubend ist als Beschrieb untertrieben!  
Nachhaltig wird uns auch die Ganztages-Tour von Massa Marittima ans Meer in Erinnerung 
bleiben. Bei fantastischem Wetter überquerten wir mehrere Hügelketten auf einsamen Wan-
der- und Forstwegen bis zum Ziel, eine verträumte Badebucht in der weiteren Umgebung von 
Punta Ala. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spektakuläre Rides in schönster Umgebung. Eine Unterkunft, die auch als ideale Kulisse für 
den "TV-Bachelor" durchginge. Tiefsinnige, an und ab auch weniger schlaue Gespräche auf 
einer Piazza beim Apéro oder beim Nachtessen im pittoresken Saal des Agriturismo. Genuss 
von Italianità pur beim Besuch von Toskanas heimlicher Hauptstadt, Siena. Das Ganze ohne 
jegliche Un- bzw. Zwischenfälle. Dies dank Glück, vor allem aber auch dank einer vorzüglichen 
Organisation und Vorbereitung. Je länger die Bikewoche zurückliegt, desto eindrücklicher wirkt 
sie nach. Wie die Rekordteilnehmerzahl zeigt, kreierte sie hohe Erwartungen. Sie wurden – 
einmal mehr - im vollen Umfang erfüllt! 
�
Daniel Hafner, Teilnehmer  
 
mtb@esvolten.ch  
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Tolle Wanderwoche in Samnaun 
Zwischen dem 20. April und dem 15. Juli 2018 trafen wir uns bei 6 Wanderungen und unver-
gesslichen Wandertagen in Samnaun als Höhepunkt. Unsere Erwartungen wurden sogar noch 
übertroffen. In dieser Zeit nahmen wir auch Abschied von Fritz Hossmann, der uns in den 
letzten Jahren durch sein unvergleichliches Pilzrisotto verwöhnt hatte. Fritz, wir werden dich 
nicht vergessen. 
Erfreulich ist, dass wir nicht nur in den Wandertagen neue Gesichter willkommen heissen durf-
ten, sondern uns auf den Wanderungen Ida, Claudia und Hans verstärkten. Wir hoffen sehr, 
dass sie sich in unseren Reihen wohl fühlen und freuen uns, sie oft wiederzusehen. Ich denke 
aber oft auch an diejenigen, die aus Altersgründen oder aufkommenden Beschwerden nicht 
mehr mitkommen. Es werden aber stets Anlässe geplant, wo ein Mitmachen möglich ist. 
 
Datum Teilnehmende Wanderleiter Wandergebiet 
20.04.18 28 Fredy / Ruth Herzogenbuchsee Burgäschisee 
04.05.18 14 Sepp St. Gallen Drei Weier Notkersegg 
18.05.18 22 Sepp / Lisbeth Les Pleiades Narzissentraum 
01.06.18 12 Ueli Val du Joux Dent du Vaulion 
15.06.18 13 Paul / Frieda Strada alta Osco Calonico 
30.6./5.7.18 27 Sepp Wanderwoche Soldanella Samnaun 

Ravaisch 
13.07.18 19 Sepp / Kurt Lötschental Blatten Schwarzsee 

Fafleralp  
 
Rekordbeteiligung am Burgäschisee 
Am 20. April 2018, einem sehr warmen und sonnigen Frühlingstag, durften Fredy und Ruth in 
Herzogenbuchsee mit 28 Wanderfreudigen einen Teilnahmerekord verbuchen. Gross war die 
Freude als wir beim Startcafé auch Hansjörg und Lisbeth Hostettler begrüssen durften. 
Hansjörg erholt sich von einer sehr schwierigen Rückenoperation. Wir alle wünschen ihm das 
Beste. Auf dem Weg zum Burgäschisee waren wir sehr froh, dass uns einige Waldpartien 
Schatten spendeten. Am Brötliplatz am See hatten Heidi und Elsbeth nicht nur für die notwen-
digen Sitzplätze gesorgt, sondern es loderte schon ein Feuer, sodass die mitgebrachten Wurst-
waren grilliert werden konnten. Ein herzliches Dankeschön den Beiden. Auf der Terrasse des 
Ausflugsrestaurant am See suchten wir wieder schattige Plätze, um den verdienten Café mit 
süssen Beilagen geniessen zu können. Der Rückweg nach Herzogenbuchsee forderte 
nochmals einige Schweisstropfen. Einziger Negativpunkt war das Hasten auf den Zug, sodass 
nicht alle Teilnehmenden gemeinsam nach Olten zurückkehrten und Ruth und Fredy den ver-
dienten Dank aussprachen.  
 
Drei Weier zum Zweiten 
Nachdem wir vor einem Jahr diese Wanderung Ende April infolge 50 cm Neuschnee aus 
Sicherheitsgründen absagen mussten, erwartete uns diesmal in St. Gallen ein bedeckter Him-
mel. Die Hochnebelschicht erlaubte den 14 Teilnehmenden nicht, die Aussicht auf den Säntis 
oder den Bodensee zu bestaunen. Das Wetter war aber zum Wandern ideal. Nach dem Start 
in St. Gallen Haggen erwartete uns ein nahrhafter Aufstieg in Richtung Menzlenwald. Im  
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Riethüsli stiessen dann auch noch die restlichen Teilnehmenden zu uns, die eine weniger 
anstrengende Variante bevorzugt hatten. Das Picknick bei den Drei Weiern litt unter stärker 
aufkommenden Biswind. Alle waren froh, dass wir uns im Aussichtsrestaurant Scheitlinsbüchel 
aufwärmen konnten. Obwohl wir dadurch den geplanten Zug in St. Gallen nicht erreichen 
würden, setzten wir die Wanderung via Notkersegg Althueb nach der Haltestelle Schwarzer 
Bären an der Trogenbahn fort. Mit Ausnahme der fehlenden Aussicht in der Umgebung der 
Olmastadt war der Wandertag in der Ostschweiz ein Erfolg. 
 
Narzissentraum auf Les Pléiades 
Dass bei den Wanderungen öfters improvisiert werden muss, erlebten wir auf der Hinfahrt an 
die Gestade des Lac Léman. Da der Zug zwischen Olten und Bern wegen einer technischen 
Störung stecken blieb, wurde der Anschluss in Vevey hinauf nach dem Aussichtspunkt Les 
Pléiades verpasst. Kurzfristig wurde der Caféhalt in Vevey eingeschaltet und so die 30-minü-
tige Wartezeit genutzt. Da ein traumhafter Frühlingstag mit viel Sonne anbrach, waren noch 
viele andere Ausflügler unterwegs. So spielte es keine Rolle, dass wir im Bergrestaurant die 
bestellten Gipfeli nicht assen. Wie erhofft, waren die grossen Narzissenfelder in vollster Blüte 
und erfreuten die 22 ESVlerinnen und ESVler. Der grössere Teil begleitete mich auf der 
abwechslungsreichen Wanderung im unbekannten Grenzgebiet Vaud/Fribourg. Wir waren 
über die Gastfreundschaft in Les Mossettes sehr froh, dass in der Gartenwirtschaft das mitge-
brachte Picknick essen durften. Für beide war dies eine willkommene Win-Win-Situation. In 
Les Pacots reichte es noch zum Löschen des Durstes, da ich auf den kurzen Aufstieg zum Lac 
des Joncs verzichtete. In Châtel St. Denis stiessen dann die anderen Teilnehmer wieder zu 
uns, die einen kurzen Schiffsabstecher auf dem Las Léman genossen hatten. Alle waren von 
diesem Traumtag in den Narzissen begeistert. Nur die Aussicht auf den Mont Blanc blieb uns 
leider verwehrt. 
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Gewitter am Dent du Vaulion 
Ueli Käser entführte am 1. Juni 2018 12 Unentwegte in das Vallée de Joux. Beim Aussteigen 
in Le Pont begrüsste uns die Sonne. In der Ferne zeigten sich schon die vorausgesagten 
Gewitterwolken. Die über 500 m Aufstieg dürften dafür gesorgte haben, dass diesmal nur ein 
Dutzend ESVler die Fahrt in die Westschweiz mitmachten. Es war keine leichtere Variante 
möglich. Der Aufstieg zum Dent du Vaulion (1482 m) verlangte von uns einiges. Richtigerweise 
entschied sich Ueli zuerst den Gipfel zu erklimmen und erst nachher im Bergrestaurant ein 
Fondue oder eine feine Pilzschnitte zu geniessen. Bald schon mahnte uns Ueli zum Aufbruch. 
Glücklicherweise hatten wir den steilen Abstieg über Jurawiesen passiert, als Petrus für eine 
Viertelstunde seine Schleusen öffnete. Als wir in Le Pont wieder den Zug bestiegen, hatte die 
Sonne die nassen Wanderkleider wieder getrocknet. Ueli, du hast uns eine tolle Wanderung 
vorbereitet und eine für die Meisten unbekannte Gegend näher gebracht. Herzlichen Dank. 
 
Strada Alta statt Risottoplausch 
Was wir schon bei der Planung des Jahresprogrammes 2018 geahnt hatten, bewahrheitete 
sich Mitte Mai 2018. Fritz Hossmann, unser allseits beliebter Risottokoch wurde von seinem 
Krebsleiden erlöst. Wie beliebt Fritz bei uns war, bewies dann eine grosse ESVschar an der 
würdigen Abdankungsfeier in Wynau. Alle, die sein legendäres Pilzrisotto in den letzten Jahren 
bei Frieda und Paul in Brugnasco genossen, werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
Am 15. Juni 2018 durften Frieda und Paul 13 Erwartungsfrohe begrüssen. Die Hinreise verlief 
wegen einem Streckenunterbruch zwischen Goldau und Brunnen turbulent. In Luzern mussten 
wir in den Ersatzbus nach Flüelen umsteigen und wir fühlten uns wie in einer Sardinenbüchse. 
Da wir mit Heidi eine Kennerin des Fahrplans bei uns hatten, fuhren wir dann ab Flüelen mit 
einem planmässigen Bus nach Erstfeld, um dort rechtzeitig den Zug nach Faido zu erreichen. 
Der Kurzaufenthalt in Faido nutzen wir am Kiosk, um den gewohnten Startcafé doch noch zu 
geniessen. Die Fahrt mit dem Kleinbus hinauf nach Osco bleibt unvergesslich. Hoch über der 
Leventina genossen wir die Wanderung auf der Strada Alta. Der Chauffeur liess uns schon vor 
Osco aussteigen um den schattigen und sehr abwechslungsreichen Wanderweg zu erreichen. 
Via Calpiogna - Rossura - Tengia erreichten wir unser Ziel in Calonico. Es blieb noch genügend 
Zeit um das Kirchlein anzusehen, das dem Besucher der Leventina auf den Fahrten in den 
Süden sicher schon oft aufgefallen ist,  
 
Unvergessliche Wandertage beim Soldanellateam 
Die ausgezeichneten Erfahrungen des Vorjahres bewirkten, dass die Zweitauflage der Wan-
derwoche im Hotel Soldanella in Samnaun-Ravaisch mit 27 Anmeldungen zu einem Vollerfolg 
wurden. Das Hotellierpaar Roswita und Thomas Jenal unterliess mit Monika und den übrigen 
Helferinnen und Helfern nichts, damit unser Aufenthalt vom 30. Juni - 5. Juli 2018 zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde. Es klappte einfach alles und es gab fast nichts, das unsere 
ausgezeichnete Stimmung trübte. Wenn auch das Wetter diesmal mit wenigen, aber sehr will-
kommenen Regenabkühlungen aufwartete, konnten wir die geplanten Wanderungen, die je 
von einem Teil des Gastehepaares begleitet wurden, problemlos durchführen. Damit wir den 
verschiedenen Wünschen an die Länge oder der Höhenmeter der Wanderungen gerecht wur-
den, boten wir verschiedene Varianten an. Da die Benützung der Bergbahnen und der Orts-
busse in der Gästekarte inbegriffen war und auch den Gratiseintritt ins Erlebnisbad in Sam-
naun-Compatsch beinhaltete, war für Alle das Richtige mit dabei. Unvergesslich bleiben die 
Wildbeobachtung zu sehr früher Stunde unter der kundigen Leitung eines Wildhüters und die 
sehr interessante Exkursion über die in vollster Pracht blühende Alpenflora. Wenn auch der  
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Grillplausch zweitweise von etwas Regen begleitet war, so konnte dies unserer tollen Stim-
mung nichts anhaben, denn Thomas und seine Helfer hatten nichts unversucht gelassen um 
uns mit Grilladen, Salat und viel Tranksame zu verwöhnen. Beim Start zur Blumenexkursion 
regnete es wieder einmal heftig. Die Unentwegten wurden aber in jeder Beziehung belohnt 
und wir waren schon bald sogar froh, dass wir vom Schatten des Schutzwaldes profitierten. 
Wir danken dem Soldanellateam herzlichst und freuen uns schon jetzt auf eine Neuauflage 
2019. Alle Teilnehmenden waren am Schluss des Lobes voll und werden diese Tage nicht so 
schnell vergessen. Den fünf Apérospendern/-innen, die während oder kurz nach dem Sam-
naunaufenthalt ihren Geburtstag feierten, danken wir für ihre Grosszügigkeit  
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Viele Schweisstropfen im Lötschental 
Infolge Bauarbeiten zwischen Spiez und Zweisimmen mussten wir die vorgesehene Wande-
rung vom Lauenensee hinauf zur Bergstation Wispile kurzfristig verschieben. Bei meiner Fahr-
plankontrolle im Mai deutete noch nichts auf diesen Unterbruch hin. Auf jeden Fall fand meine 
Ersatzlösung im Lötschental zu wandern den Gefallen von 19 Teilnehmenden. Ein wolkenloser 
Himmel erwartete uns. Den Caféhalt auf der Terrasse des Hotels Edelweiss in Blatten genos-
sen wir mit einer Traumaussicht auf die Lötschenlücke und die imposante Bergwelt. Immerhin 
11 Unentwegte wagten den steilen Aufstieg hinauf zum Schwarzsee. Die strahlende Sonne 
trug dazu bei, dass alle froh waren, dass wir öfters eine kurze Trinkpause einschalteten. In der 
Nähe des Schwarzsee fanden wir unter schattenspenden Tannen einen idealen Picknickplatz. 
Auf dem Lötschentaler Höhenweg erreichten wir nachher das Teilziel Fafleralp, wo wir auch 

auf einen Teil der von Kurt 
geführten Gruppe trafen, 
die auf dem Pilgerweg via 
Kuhmad das Endziel 
angestrebt hatten. 
Nachdem wir uns mit 
Tranksame gestärkt 
hatten, wagten einige noch 
den lohnenswerten 
Aufstieg zum Grundsee. 
Kurz vor unserer Abfahrt 
zogen dunkle 
Gewitterwolken auf. Ob 
aber der mehr als 
willkommene Regen auch 
eingetroffen ist, wissen wir 
nicht. 
 
 

Viele Höhepunkte bis zum Jahresende 
Unser Wanderprogramm wird bis zum Schlusshock in Schönenwerd noch viele lohnenswerte 
Wanderungen anbieten. Am 24. August 2018 werden wir die Wanderung zum Lauenensee 
nachholen um dann vom 10. - 14. September 2018, Wandertage in Arosa zu erleben. Im 
Moment wären sogar noch Kurzentschlossende willkommen. Bis zum Jahresende werden wir 
noch den Hasliberg, das Wallis bei Visperterminen, den Oberbalmberg oder auch das Pilatus-
gebiet erkunden. In jedem Fall werde ich für jede Wanderung ein Detailprogramm erstellen 
und alle Wanderleiter erhoffen sich eine rege Beteiligung mit unfallfreien und vielen positiven 
Erlebnissen. Ich danke Allen für die gute Stimmung und die wertvolle Mithilfe bei der Vorberei-
tung und der Durchführung der verschiedensten Anlässe. 
 
Wandern Sepp Merz  
 
wandern@esvolten.ch 
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Eintritte 

·  Fehlmann Andreas   Olten    Volleyball/Ski 
·  Gicic Milano    Viganello   Fussball 
·  Graf Martin    Rüedisbach   Schach 
·  Grgic Kristian   Lugano   Fussball 
·  Gullone Renato   Schötz   Unihockey 
·  Haas Daniel    Olten    Spiel/Fitness 
·  Hauert Melitta   Olten    Mountainbike 
·  Hottiger Yvonne   Gränichen   Wandern 
·  Rohrer Claudia   Rothenburg   Wandern 
·  Schönenberger Jan   Olten    Unihockey 
·  Sulaj Luan    Trimbach   Fussball 
·  Theuerzeit Hans   Obergösgen   Wandern 
·  Wipf Armin    Bern    Schach 
·  Worni Matthias   Olten    Unihockey/Tennis 
·  Zurbuchen Daniel   Worblaufen   Schach 

 
Todesfälle 

·  Leuenberger Adolf   Olten    Bergsteigen 
·  Vögtli Hans    Luzern   Freimitglied 

 
Wir bitten, die Verstorbenen in ehrendem Andenken zu bewahren. 
 
Austritte 

·  Berger Ruedi ·  Bührer Carina 
·  Büttiker Felix  ·  D’Adamo Sandra 
·  Ebener Leo  ·  Erni Egon 
·  Häfliger Christian ·  Jeck Michael 
·  Kloter Flurina ·  Marti Sonja 
·  Rudolf Paula ·  Wicki Monic 
·  Wicki Rolf  

 
Zusammenstellung nach Kategorien 

·  Aktivmitglieder   436 
·  Passivmitglieder       43 
·  JuniorInnen/login Lernende   16 
·  Freimitglieder     64 
·  Ehrenmitglieder       13 

________________________________________ 
·  Total Mitglieder   572 (+0) 

 
Mutationsführerin 
Cornelia Hiltbrunner   
mutationen@esvolten.ch  
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Ich möchte gerne mit euch zusammen Sport treiben und Eurem Verein beitreten als: 
 

  Aktivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 45.--) 
 

  Junioren und Login-Lernende (bis 20. Geburtstag) 
   (Jahresbeitrag    frei    ) 
   

  Passivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 30.--) 
  

  Gönnermitglied (Jahresbeitrag ………  ) 
 
 Name .................................................................................................. 
 
 Adresse ................................................................................................. 
 
 PLZ ..............................Ort      ………............................................... 
 
 E-Mail-Adresse ..................................................................... 
 
 Beruf ………………................................ Geburtsdatum   ............................... 
 
 Telefon P............................... G   .................................................... 
 
 Ich trete folgender Sportabteilung bei: 
………………………………………………………………………………….. 
 

 Ich interessiere mich für weitere Sportarten: 
 

  Fussball    Spiel / Fitness  
 

  Langlauf    Tennis 
 

  Mountainbike    Tischtennis 
 

  Rad    Unihockey 
 

  Schach    Volleyball 
 

  Schiessen     Wandern 
 

  Ski Alpin    
 

  Ich wünsche das Vereinsbulletin als gedruckte Version per Post 
 

  Ich verzichte auf das gedruckte Bulletin und lese die Beiträge auf der 
Homepage www.esvolten.ch  

 
 

 

Datum ............................  Unterschrift   ................................ 
 

Anmeldetalon senden an:   Hiltbrunner Conny,  Brunnweg 1A,  4143 Dornach, 061 701 17 02 
 

Die Beitrittserklärung kann auch online unter www.esvolten.ch �  Formulare �  
Beitrittserklärung ausgefüllt werden. 

Geworben durch: Name…………………………
… 

Vorname……………………………. 
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